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Under this heading, extracts from patents already granted 
as well as extracts from utility models will be presented. 
A patent granted for Germany and Europe will have one 
legal title, which upon expiry of the opposition pe- 
riod (three months for DE, nine months for EP) becomes 
legally effective on the day following publication.
The utility model also has a provisional legal title from the 
day of publication. This, however, can be challenged by an 
action for cancellation at any time.
The extracts contain the title of the invention in German 
and  English, a summary and, where indicated, a drawing.

Patents Patente

In dieser Rubrik werden Auszüge aus deutschen sowie eu-
ropäischen bereits erteilten Patenten sowie Gebrauchs-
muster vorgestellt.
Ein erteiltes deutsches oder europäisches Patent hat je-
weils einen Rechtstitel, der nach Ablauf der Einspruchs-
frist (DE drei Monate, EP neun Monate) nach dem Tag der 
Veröffentlichung rechtskräftig wird.
Auch das Gebrauchsmuster hat mit dem Tag der Veröf-
fentlichung einen vorläufigen Rechtstitel, der aber jeder-
zeit durch Löschungsklage angreifbar ist.
Die Auszüge enthalten den Titel der Erfindung in deut-
scher und englischer Sprache, eine Zusammenfassung 
und eventuell eine Zeichnung.
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Floor element, in particular paving block 
Bodenelement, insbesondere Pflasterstein
 
(10) DE 10 2008 039 902 A1 (22) 27.08.2008 
(43) 04.03.2010
(71 ) BERDING BETON GmbH, 49439 Steinfeld, DE
(54)  Bodenelement, insbesondere Pflasterstein
(57) Zusammenfassung: Es wird ein Bodenelement, ins-
besondere Pflasterstein, aus Beton mit einem Betonblock, 
in dem eine nach oben offene erste Ausnehmung ange-
ordnet ist, einem in der ersten Ausnehmung angeforder-
ten durchsichtigen oder durchscheinenden Körper und 
einem Leuchtmittel für den durchsichtigen oder durch-
scheinenden Körper beschrieben. In einer sich an die  
erste Ausnehmung anschließenden zweiten Ausneh-
mung befindet sich ein Leuchtmittel, das ein unterhalb 
des durchsichtigen oder durchscheinenden Körpers an-
geordnetes Diffusorelement mit Licht beaufschlagt, so 
dass der durchsichtige oder durchscheinende Körper mit 
diffusem Licht beaufschlagt und zum Leuchten gebracht 
wird. Auf diese Weise kann ein auf der Oberseite des 
durchsichtigen oder durchscheinenden Körpers befind-
licher dekorativer Abschnitt erleuchtet werden.

Building element 
Bauelement
 
(10) DE 10 2008 046 051 A1 (22) 08.09.2008 
(43) 18.03.201
(71) Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braun-
schweig, 38106 Braunschweig, DE
(54) Bezeichnung: Bauelement
(57) Zusammenfassung: Bauelement (1), bestehend aus 
einem Baumaterial (2), insbesondere Beton. Der Erfin-
dung liegt die Aufgabe zugrunde, eine Möglichkeit zu 
schaffen, ein Bauelement (1), insbesondere mittels eines 
geringen Anteils Bewehrungsstahl bei Erhalt oder Ver-
besserung der Tragfähigkeit, kostengünstiger herzustel-
len und die genannten Nachteile des Standes der Technik 
zu überwin-den. Die Aufgabe wird gelöst mit einem Bau-
element (1), das ein Bewehrungselement (4) aufweist, 
welches zumin-dest in Teilbereichen aus Beton und/oder 
Mörtel besteht. Da sich ein solches Bewehrungselement 
(4) aus Beton und/oder Mörtel besonders gut zur Aufnah-
me von Druck-kräften eignet, ist es hierdurch möglich, 
dass das erfin-dungsgemäße Bewehrungselement (4) an-
stelle eines her-kömmlichen Bewehrungselements (3) 
aus Bewehrungs-stahl in der Druckzone (6) des Bauele-
ments (1) bei Erhalt oder Verbesserung der Tragfähigkeit 
des Bauelements (1) eingesetzt wird.

Patent coding scheme
(11) Number of patent  
specification 

[EP: European  patent specifi-
cation / DE: German patent 
specification; patent kind 
codes: B = 2. Publication level / 
U = utility patent specification / 
T = Translations] 

(22) Date (dates) of applica-
tion

(43) Date of publication of the 
patent application  

(45) Date of publication  
of a patent document

(57) Summary or claim 

(71) Name applicant(s) 

(73) Name(s) of holder

(84) Contracting states named 
in accordance with regional 
patent agreement  
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und wobei die Formsteine (10, 40) derart angeordnet sind, 
dass aufrechte Fugen (35, 36) zwischen Seitenflächen 
(13...16) jeweils benachbarter Formsteine (10, 40) ausge-
bildet sind, die mit einem Fugenfüllmaterial verfüllbar 
sind, und wobei die Formsteine (10, 40) ohne Versatz zu-
einander angeordnet sind unter Bildung einer kreuzför-
migen Anordnung der Fugen (35, 36), und wobei die 
Formsteine (10, 40) Verzahnungsmittel, insbesondere Ab-
standhalter (21, 41, 45), aufweisen, die an den aufrechten 
Seitenflächen (13...16) der Formsteine (10, 40) ausgebildet 
sind zur Erzielung eines Verbundes zwischen den Form-
steinen (10, 40) innerhalb der Erdreichabdeckung (34). 
Erfindungsgemäß ist vorgesehen, dass die Verzahnungs-
mittel sich im Bereich der vier Ecken (17...20) und jeweils 
über Eck (17...20) erstrecken, nämlich beginnend an einer 
Seitenfläche (13...16) über die Ecke (17...20) hinweg bis in 
den Bereich einer benachbarten Seitenfläche (13...16), 
derart, ...

Concrete masonry block as well as masonry 
block system 
Mauerstein aus Beton sowie Mauerstein- 
system

(10) DE 20 2008 012 399 U1 (22) 17.09.2008
(47) 11.02.2010 (43) 18.03.2010
(73) Kronimus AG, 76473 Iffezheim, DE
(54) Mauerstein aus Beton sowie Mauersteinsystem
(57) Hauptanspruch: Mauerstein (1, 101) aus Beton, mit 
gegenüberliegender Oberseite (2, 102) und Unterseite (3, 
103), mit zwei gegenüberliegenden Stirnseiten (4, 5; 104, 
105) und zwei gegenüberliegenden Seitenflächen (6, 7; 
106, 107), welcher vertikal ausgerichtete Kammern (8, 9, 
9a; 108, 108a, 109, 109a, 109b) umfasst, die in drei neben-
einander liegenden, sich in Längsrichtung des Mau-er-
steins erstreckenden Reihen 
angeordnet sind, wobei eine 
Reihe aus wenigstens zwei 
Kammern (8, 9, 9a; 108, 108a, 
109, 109a, 109b) besteht und 
wobei diese Kammern (8, 9, 9a; 
108, 108a, 109, 109a, 109b) auf 
der Oberseite (2, 102) oder der 
Unterseite (3, 103) des Mauer-
steins (1, 101) offen, auf der 
entsprechenden gegenüberlie-
genden Seite (3, 103) jedoch 
nur die Kammern (9, 9a; 109, 
109a, 109b) der mittleren Reihe 
ebenfalls offen sind.

Autoclaved aerated concrete material as well 
as method of its manufacture 
Porenbetonmaterial sowie Verfahren zu  
seiner Herstellung

(11) EP 2 163 534 A1 (43) 17.03.2010
(22) 26.05.2009
(84) AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR HR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO PL PT RO SE 
SI SK TR Benannte Erstreckungsstaaten: AL BA RS

Zahlenschlüssel
(11) Nr. der Patentschrift  
[EP: Europäische Patentschrift/
DE: Deutsche Patentschrift; 
Schriftartencodes:  
B = 2. Publikationsniveau /  
U = Gebrauchsmusterschrift / 
T = Übersetzungen]

(22) Anmeldedatum (-daten)

(43) Datum der Veröffentli-
chung der Anmeldung

(45) Datum der Ver- 
öffentlichung eines Patent- 
dokumentes

(57) Zusammenfassung oder 
Anspruch

(71) Anmeldername(n)

(73) Inhabername(n)

(84) Benannte Vertragsstaaten 
nach regionalen Patentüber-
einkommen

Paving block of element 
Pflastersteinelement

 
(10) DE 10 2008 046 363 (A1) (22) 09.09.2008
(43) 11.03.2010
(71) Rekers Betonwerk GmbH & Co. KG, 48480 Spelle, DE
(72) Rekers, Ulrich, 48480 Spelle, DE
(57) Zusammenfassung: Die Erfindung betrifft ein Pflas-
tersteinsystem, umfassend eine Mehrzahl polygonaler 
Formsteine (A, B, C, D) mit Scheinfugen (4). Um das 
Pflastersteinsystem kostengünstig und einfach verlegen 
zu können, weist wenigstens ein Formstein (A, B, C, D) 
zumindest eine Sollbruchlinie (6) auf, entlang derer der 
Formstein (A, B, C, D) in ein erstes Formsteinsegment (A.l) 
und in ein weiteres Formsteinsegment (A.2) zertrennbar 

ist. Die Grundrisse der 
Formsteine (A, B, C, 
D) sowie der Form-
steinsegmente (A.l, 
A.2) sind derart gestal-
tet, dass diese im Ver-
bund nebeneinander 
gelegt ewine Pflaster-
fiäche (8) mit einer 
Außenkontur (10) bil-
den, die der Kontur 
eines regelmäßigen 
Vielecks folgt.

Ground surfacing of molded blocks 
Erdreichabdeckung aus Formsteinen

 
(10) DE 10 2008 048 757 A1 (22) 24.09.2008
(43) 25.03.2010
(71) SF-Kooperation GmbH Beton-Konzepte, 
28717 Bremen, DE
(54) Erdreichabdeckung aus Formsteinen
(57) Zusammenfassung: Die Erfindung betrifft eine Erd-
reichabdeckung aus Formsteinen (10, 40) aus Beton, ins-
besondere aus Pflastersteinen oder aus Pflasterplatten, 
wobei die Formsteine (10, 40) eine rechteckige Grundriss-
gestalt aufweisen mit vier Ecken (17, 18, 19, 20) zwischen 
denen sich vier aufrechte Seitenflächen (13, 14, 15, 16) er-
strecken, sowie eine Oberseite (11) und eine Unterseite 
(12), und wobei die Formsteine (10, 40) nebeneinander in 
Reihen (37, 38) angeordnet sind und mehrere Reihen (37, 
38) nebeneinander die Erdreichabdeckung (34) bilden, 
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(71) Xella Technologie- und Forschungsgesellschaft mbH 
14797 Lkoster Lehnin (DE)
(54) Porenbetonmaterial sowie Verfahren zu seiner Her-
stellung
(57) Die Erfindung betrifft ein hydrothermal gehärtetes 
Porenbetonmaterial, insbesondere in Form von geschnit-
tenen oder geformten Formsteinen, aufweisend ein Fest-
stoffsteggerüst, das Mikroporen aufweist und aus einem 
Schaum resultierende oder durch einen Treibprozess er-
zeugte, relativ große Poren umgibt, wobei das Steggerüst 
aus Calziumsilikathydrat-Phasen ausgebildet ist, das bis 
zu 10 M-% Restquarzkörner und/oder Gesteinskörner 
enthalten kann, das Porenbetonmaterial eine Gesteins-
druckfestigkeit von mindestens 2,5 N/mm2 und eine Wär-
meleitfähigkeit von höchstens 0,09, insbesondere von 
höchstens 0,08 W/mK aufweist.

Concrete curing agent 
Betonnachbehandlungsmittel

(11) EP 2 165 814 A2 (43) 24.03.2010
(22) 26.05.2009 
(84) AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR HR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO PL PT RO SE 
SI SK TR
(71) Dyckerhoff AG 65203 Wiesbaden (DE)
(54) Betonnachbehandlungsmittel
(57) Die Erfindung betrifft ein Betonnachbehandlungs-
mittel, aufweisend eine organischeTrägersubstanz wie 
Wachsemulsion, Polymerdispersion oder ein filmbilden-
des Curingmittel, enthaltend auf organische Moleküle 
des Nachbehandlungsmittels photokatalytisch wirkende 
Nanopartikel, insbesondere auch derartige mineralmodi-
fizierte Photokatalysatoren mit breiteren auch im sicht-
baren Licht wirkenden Absorptionspektren, in einer  
Menge, die bewirkt, dass durch UV-Strahlung, insbeson-
dere durch Tageslichteinwirkung die organischen Be-
standteile des Nachbehandlungsmittels photokatalytisch 
abgebaut und dabei durch Bildung flüchtiger Reaktions-
stoffe von der Betonoberfläche entfernt werden, wobei de 
Nanopartikel auf der Betonoberfläche verbleiben.

Composite cement panel 
Verbundzementplatte

(54) EP2167752 (A1) (43) 2010-03-31
(71) LIM JEE KENG JAMES [SG] +
(71) This invention relates to a composite panel for aroof-
top surface having a core material board havinga top sur-
face and a bottom surface with a plurality ofopenings 

through said core materi-
al board extendingfrom 
said top surface to said 
bottom surface; a rigidou-
ter shell of solid material 
that encapsulates saidcore 
material board; a plurality 
of supports of saidsolid 
material wherein each of 
said plurality ofsupports 
extends through one of 

said plurality ofopenings in said core material board; and 
a pluralityof legs on a portion of said rigid outer shell co-
veringsaid bottom surface of core board material.

Method of fabricating integrally insulated 
concrete wall or wall components 
Verfahren für die Herstellung einer  
integral-isolierten Betonwand oder von  
Wandelementen

(54) EP2167753 (A1) (43) 2010-03-31
(71) COMPOSITE TECHNOLOGIES CORP [US] +
(57) A method for forming integrally insulated concre-
tesandwich walls or wall components is disclosed. The-
walls are fabricated by casting the walls verticallyand 
pumping the concrete from the bottom of theform or 
from sides near the base. Walls fabricatedthus can be used 
in commercial, industrial,residential, and agricultural 
buildings. These wallscan be cast on-site or in a manufac-
turing plant.

Transport anchors for precast parts and me-
thod for the manufacture of such anchors  
Transportanker für Betonfertigteile und  
Verfahren zur Herstellung eines solchen 
Transportankers

(11) EP 2 169 144 A1
(43) 31.03.2010
(22) 25.09.2008
(71) HALFEN GmbH 40764 
Langenfeld (DE)
(54) Transportanker für Be-
tonfertigteile und Verfah-
ren zur Herstellung eines 
solchen Transportankers
(57) Ein Transportanker (1) 
für Betonfertigteile, be- 
steht aus einem verformten 
länglichen Stahlprofil, wo-
bei an einem Ende des 
Transportankers (1) eine 
Aufnahme für ein Hebe-
zeug und am anderen Ende 
eine Vorrichtung zur Ver-
ankerung im Betonfertig-
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teil vorgesehen sind. Das Stahlprofil umfasst zwei Schen-
kel (3,4). Die Vorrichtung zur Verankerung ist ein aus 
dem Material der Schenkel (3, 4) des Stahlprofils durch 
Warmstauchen geformter Fuß (6), der sich im Wesent-
lichen orthogonal zur Längs- richtung der Schenkel (3, 4) 
erstreckt.

Casted concrete stone with opposed molded 
textured surfaces and method of manufacture 
Gegossener Betonstein mit gegenüberlie-
genden geformten texturierten Oberflächen 
und Verfahren zu dessen Herstellung

(10) US 201010055357 A1 (43) Mar. 4,2010
(54) CASTED CONCRETE STONE WITH OPPOSED 
MOLDED TEXTURED SURFACES AND METHOD OP 
MANUPACTURE
(75) Charles Ciccarello, Brossard (CA)
(73) TECHO-BLOC INC., St. Huberi (CA)
(22) Dec. 18,2008
(57) A casted concrete stone having opposed parallel sur-
faces formed in a mold and wherein the opposed parallel 
swfaces have a molded textured surface. The concrete 
stone is fabricated by a drycast concrete mold wherein a 
profiling plate is provided with mold bottom wall forma-
tions each having a textwed outer swface. A bond release 
film or spray or permanent coating is provided on the tex-
tured outer surface of the mold bottom wall formations. 
Mold forming side walls are disposed about the mold bot-
tom wall formations. After the mold is filled with a dry-cast 
concrete mixture a top plate, having mold top wall forma-
tions, is disposed over the mold forming side walls with 
the mold top wall formations disposed inside respective 
ones of the molds to close the molds. Pressure and vibrati-
on is applied to compact the drycast concrete whereby to 
form a drycast concrete stone with opposed molded tex-
tured swfaces.

Anchor for handling building elements,  
in particular a concrete panel 
Anker zur Handhabung von Bauelementen, 
insbesondere Betonplatten

(10) US 201010058677 A1 (43) Mar. 11,2010
(54) ANCHOR FOR HANDLING BUILDING ELEMENTS, 
IN PARTICULAR A CONCRETE PANEL
(76) Marcel Arteon, Bayonne (FR)
(22) Dec. 22,2006

(57) A handling anchor, for lifting, raising, 
twning over, transporting, and laying buil-
ding elements, such as precast blocks or 
panels, essentially made of concrete and 
to be connected to a PCT Filed: Dec. 
22,2006 building element. The anchor  
includes a connecting head for connec-
ting the building element to a handling 
machine, and a PCT No.: PCT/
FR20061002860 body poriion including 
active parts that, when the anchor is  
connected to the construction element, 
ensure the adhesion of he anchor to the 
material of the building element. The 
body includes at least one land including 
at least one face.

Prefabricated insulation wall panels for  
construction of concrete walls 
Vorgefertigte Wandisoliertafeln für den Bau 
von Betonwänden

(10) US 201010058686 A1 (43) Mar. 11,2010
(54) PREFABRICATED INSULATION WALL PANELS 
FOR CONSTRUCTION OF CONCRETE WALLS
(22) Aug. 17,2009
(57) Prefabricated insulation wall panels for construction 
of a concrete wall include two elongated studs, each ha-
ving a planarweb section and inner and outer flanges, and 
one ortwo insulation boards vertically disposed between 
the two studs. The web section includes multiple through-
holes spaced apart in the body portion of the stud, dispo-
sed off center in a transverse direction and closer to the 
inner flange than to the outer flange. The insulation board 
is thinner than the width of the wed section. The inner 
surface of the insulation board is disposed against the in-
ner flanges of the studs, with two side edges of the insula-
tion board covering the through-holes on the web section 
of each stud, thus establishing a distance between the ou-
ter surface of the insulation board and the outer flanges of 
the studs through the body portion of the studs.


